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von goldenen Schokoladentalern 
zu heben und zu probieren – eine 
schöne Erinnerung an die beeindru-
ckende schwere alte Eisentruhe.

Hinweise
Sittauer, Hans L.: Friedrich Gottlob 
Keller. Biographien hervorragender 
Naturwissenschaftler, Techniker 
und Mediziner, Band 59. Leipzig: 
Teubner Verlag, 1982.
Schlieder, Wolfgang: Der Erfinder 
des Holzschliffs Friedrich Gott-
lob Keller. Beiträge zu seinem Lebensbild aus Briefen. Leipzig: 
Fachbuchverlag, 1977.

Nachfragen zu dieser Thematik in der Stadtverwaltung Haini-
chen und in der Deutschen Nationalbibliothek Leipzig

Gerd Englick

War die Eisentruhe im Produktsortiment seiner späteren mecha-
nischen Werkstatt?
Nein. Die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts verbindet sich mit 
dem Historismus. In dieser Zeit besann man sich auf zurücklie-
gende Zeitepochen und kopierte viele Dinge oft nach histori-
schen Vorlagen. Dieser Modetrend könnte auch F. G. Keller zum 
Nachbau der Eisentruhe angeregt haben. Die fachlichen und 
technischen Voraussetzungen besaß er. Die betriebswirtschaft-
lichen Bedingungen, wie Angebot und Nachfrage, das Kosten-
Nutzen-Verhältnis, Einzel- bzw. Kleinserienfertigung, sprachen 
allerdings dagegen.

Erwarb F. G. Keller in seiner Krippener Zeit günstig eine defekte 
Eisentruhe und machte diese wieder funktionsfähig?
Das ist sehr wahrscheinlich. Neben dem Schlüsselloch befinden 
sich zwei größere Nietköpfe. Bei geöffnetem Deckel fallen die 
zwei dazu gehörenden Schraubenbolzen mit Sechskantmut-
tern und Feingewinde auf. Dieser technische Stilbruch erinnert 
bereits an das Industriezeitalter. Im Schließmechanimus sind 
durchweg handgefertigte Gewinde mit Vierkantmuttern zu ent-
decken, also Technik älteren Datums. F. G. Keller könnte hier 
durchaus restaurierend eingegriffen haben.

Ist diese Eisentruhe als Liebhaberstück ein kompletter (leicht 
veränderter) Nachbau einer historischen Vorlage oder sogar als 
F. G. Kellers Meisterstück zu bewerten?
Das ist nicht auszuschließen. F. G. Keller hat eine reguläre Aus-
bildung als Weber und Blattbinder abgeschlossen und 1839 in 
Hainichen das Bürger- und Meisterrecht erworben. Spätere luk-
rative berufliche Angebote von Gönnern und Förderern aus der 
Industrie lehnte er ab. Hier rächte sich seine arme soziale Her-
kunft, die ihm eine höhere Schulbildung mit Studium verwehrte.
Von Ausbildungen mit Abschlüssen zum Schlosser bzw. Mechani-
ker ist in der Literatur und in Archiven bislang nichts zu finden. 
Ein wissbegieriger, neue Produkte ersinnender, rastlos suchen-
der, handwerklich talentierter und sich autodidaktisch weiter-
bildender gereifter Mann ohne Abschluss? Nicht denkbar. Ein 
Handwerksbetrieb mit Geselle und Lehrling, aber ohne Meister? 
Fraglich. Möglicherweise sind wichtige Unterlagen verschollen.
Auffallend ist der überraschend gute Erhaltungszustand der Ei-
sentruhe mit ihrer störungsfrei funktionierenden Schließtech-
nik, der durchaus eine jüngere Datierung zulässt (Die oberfläch-
lichen Flecken sind kein Rost, sondern eingetrocknete Ölreste). 
Wer auch immer dieses Exponat hergestellt hat, war jedenfalls 
ein Meister seines Faches, oder es ist F. G. Kellers Meisterstück 
ohne belegbaren Nachweis.
In diesem Zusammenhang erinnere ich mich als 12-jähriges Kind 
noch sehr gut an die Gespräche mit meinem Großvater, der als 
Jugendlicher den betagten F. G. Keller noch persönlich kannte. 
Zu der Eisentruhe erwähnte er wiederholt, dass F. G. Keller diese 
gebaut hat! Zur Freude der Tischlereikunden und privaten Ur-
laubsgäste ergänzte ich die im Hausflur präsentierte und geöff-
nete Truhe mit dem Schild „Friedrich Gottlob Keller baute diese 
Truhe“.
Die Spitzenleistung einer etwa 350 Jahre alten Eisentruhe oder 
eine etwa 150 Jahre alte nachempfundene Neuanfertigung be-
eindruckt immer wieder den interessierten Betrachter. Mit ei-
nem Leihvertrag bereicherte die Keller-Truhe das ab 1972 auf-
gebaute Krippener „Friedrich-Gottlob-Keller-Museum“ bis zu 
seiner Auflösung 2018.

Ein Gaudi für Schüler war es, das versteckte Schlüsselloch nach 
langem Suchen unter dem Sprungdeckel zu finden, den beein-
druckenden Schlüssel im Schloss zu drehen, den Deckel zu öff-
nen und schließlich den hinterlassenen „Keller-Schatz“ in Form 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der 
Gemeinderatssitzung Rathmannsdorf  

am Dienstag, 18.03.2025
Gemeindeamt Rathmannsdorf, Hohnsteiner Str. 13 in Rath-
mannsdorf
Beschluss der 6. Änderung der Gemeinschaftsvereinba-
rung der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Bad 
Schandau und den Gemeinden Rathmannsdorf und Reinhard-
tsdorf-Schöna
(Vorlage Nr. 2025/RTM/004)
Der Gemeinderat der Gemeinde Rathmannsdorf beschließt die 
nachfolgend aufgeführten 6. Änderung der Gemeinschaftsver-
einbarung der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Bad 
Schandau und den Gemeinden Rathmannsdorf und Reinhardts-
dorf-Schöna.

6. Änderung
der Gemeinschaftsvereinbarung der  

Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Bad Schandau

und den Gemeinden Rathmannsdorf und Reinhardtsdorf-Schöna
Aufgrund von §§ 36 ff. des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. 
S. 134) geändert worden ist, wird von den beteiligten Gemein-
den folgende Änderung der Gemeinschaftsvereinbarung der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Bad Schandau 
(erfüllende Gemeinde) und den Gemeinden Rathmannsdorf und 
Reinhardtsdorf-Schöna vom 6. Dezember 2001 (SächsABl. 2002 
S. 660), zuletzt geändert mit Vereinbarung der 5. Änderung vom 
24. Juni 2021 (SächsABl. 2021 S.952), vereinbart:

Artikel 1
Änderung

§ 6 erhält folgende Fassung:
§ 6 Deckung des Finanzbedarfs

Soweit die sonstigen Einnahmen der erfüllenden Gemeinde zur 
Deckung des Finanzbedarfs für die Aufgabenwahrnehmung im 
Sinne des § 3 Abs. 1 und 2 dieser Vereinbarung nicht ausreichen, 
erhebt die erfüllende Gemeinde von den beteiligten Gemeinden 
eine Umlage.
Die Höhe der Umlage zur Deckung des laufenden Aufwandes 
wird auf der Basis der Kalkulation nach Richtwerten der KGSt 
(Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement) 
für die Jahre ab 2025 wie folgt vereinbart:
Im Jahr 2025 beträgt der Umlagesatz 159 € je Einwohner als Ge-
samtumlage für Personalkosten, Sachkosten und Gemeinkosten. 
Darüber hinaus werden keine weiteren sächlichen Umlagen er-
hoben, zusätzlich übertragene Aufgabenerfüllung bleibt davon 
unberührt.
Der Umlagesatz pro Einwohner erhöht sich jeweils im Folgejahr 
um 2%.
Investive Auszahlungen werden auf der Basis der tatsächlich 
angefallenen Beträge nach dem Verhältnis der Einwohnerzahlen 
umgelegt (Investitionsumlage).
Für die Berechnung der Umlage ist die vom Statistischen Lan-

desamt des Freistaates Sachsen zum 30. Juni des Vorjahres fort-
geschriebene Einwohnerzahl maßgebend.
Die Erhebung der Umlage erfolgt im Voraus. Die Zahlungen 
der Mitgliedsgemeinden an die erfüllende Gemeinde werden in 
gleichbleibenden vierteljährlichen Raten jeweils zum 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11. fällig.
Eine Nachkalkulation der durchschnittlichen Personalkosten er-
folgt jährlich, bei einer Abweichung von mehr als 10% von den 
Berechnungsgrundlagen bzw. bei Änderung der pauschalierten 
Richtwerte der KGSt zu Sachkosten bzw. Gemeinkosten ist der 
Umlagesatz neu zu vereinbaren.

Artikel 2
Schlussbestimmungen, Inkrafttreten

Gemäß § 7 Abs. 1 der geltenden Gemeinschaftsvereinbarung 
haben der Stadtrat der Stadt Bad Schandau am 19.03.2025 und 
die Gemeinderäte der Gemeinde Rathmannsdorf am 18.03.2025 
und der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna am 11.03.2025 diese 
6. Änderung der Gemeinschaftsvereinbarung beschlossen.
Diese Änderung der Gemeinschaftsvereinbarung bedarf der Ge-
nehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde und tritt am Tage nach 
der öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung und dieser 
Änderung im Sächsischen Amtsblatt in Kraft.

Thomas Kunack Uwe Thiele Dr. Andreas Heine
Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Stadt 
Bad Schandau

Gemeinde 
Rathmannsdorf

Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna

Beschluss zur Vergabe der Bauleistung der Ausgleichsmaß-
nahme 1A - Gehölzpflanzung auf dem Flst. 146/2 der Gemar-
kung Rathmannsdorf
(Vorlage Nr. 2025/RTM/005)
Der Gemeinderat der Gemeinde Rathmannsdorf beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen zur „Ausgleichsmaßnahme 1A - Ge-
hölzpflanzung auf dem Flst. 146/2 der Gemarkung Rathmanns-
dorf (Am Dorfrand)“ an den wirtschaftlichsten Anbieter, die 
Firma Garten- und Landschaftsbau Bohr, Särka Nr. 11 in 02627 
Weißenberg in Höhe von 32.730,32 Euro brutto.

Rathmannsdorf, 25. März 2025

gez. Uwe Thiele
Bürgermeister

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Das Gemeindeamt bleibt vom 28.03. - 29.04.2025 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/RVSOE, 
Tel.: (03501 – 7111 101).

Uwe Thiele - Bürgermeister
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Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 09.04.2025, um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 statt. 
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Feuerwehrnachwuchs erfolgreich - Kinder erhalten Kinderflamme-Abzeichen
Mit großem Stolz nahmen die Kinder der Kinderfeuerwehr Rath-
mannsdorf nach erfolgreich bestandener Prüfung die Urkunden 
sowie die Kinderflamme-Abzeichen der Stufen 1 und 2 entge-
gen. Die feierliche Übergabe fand im Beisein ihrer Eltern statt.

Die Kinderflamme ist ein Ausbildungsnachweis und wird als 
Leistungsabzeichen verliehen, um die erworbenen Kenntnisse 
und Kompetenzen in der Kinderfeuerwehr zu würdigen.
Auf spielerische Weise setzten die Kinder ihr Wissen in den Be-
reichen Brandschutzerziehung, Erste Hilfe sowie Spiel und Spaß 
ein und bewiesen damit ihr Engagement und ihre Fähigkeiten.

Herzlichen Glückwunsch an alle Kinder zu dieser tollen Leis-
tung! Ihr habt gezeigt, wie wichtig Teamgeist, Wissen und Ein-
satzbereitschaft sind. Weiter so!
Ein besonderer Dank geht an Helene Raffelt und Linda Zimmer-
mann für ihre großartige Unterstützung. Ihr habt maßgeblich 
am Gelingen der Prüfung beigetragen.

Annett Petters
Kinderfeuerwehrwartin
Kinderfeuerwehr Rathmannsdorf

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, dem 15.04.2025 um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SG 
Traktor Reinhardtsdorf e. V. statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig an den Anschlagtafeln und 
auf der Homepage der Gemeinde im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem bekannt gegeben.
Alle Einwohner von Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel 
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Bekanntmachung des Umlaufbeschlusses 
vom 21.03.2025

Beschluss-Nr. 2025/RDS/008:
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage der Vorlage 2025/
RDS/008 vom 11.03.2025 die Vergabe der Bauleistungen zur „Er-
neuerung Fahrbahnoberfläche und Entwässerungsanlagen der 
Anliegerstraße „Am Viehbigt“ im Ortsteil Reinhardtsdorf“ – 1. 
Nachtrag (ID0590) an die Firma STRABAG AG, Direktion Sach-
sen/Thüringen, Bereich Ostsachsen, Gruppe Sächsisches Berg-
land, Gewerbering 7a, 01744 Dippoldiswalde.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 08.04.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 15.04.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.
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Oberschule Königstein

Aus der Sächsischen Schweiz  
nach Großbritannien

Ein Reisebericht zur Studienfahrt der Oberschule  
Bad Gottleuba und der Oberschule Königstein nach  

Gillingham (09. – 14.3.2025)

Am Sonntag, dem 09.03.2025, startete gegen 19 Uhr der Bus mit 
53 Schülerinnen und Schülern sowie drei Lehrkräften der bei-
den Oberschulen in Richtung Gillingham im Südosten Englands. 
Die Fahrt, sowohl mit Bus als auch mit Fähre, dauerte insgesamt 
circa 20 Stunden. Nachdem die Busfahrt in Frankreich zunächst 
endete, belohnte uns die sich anschließende Fährüberfahrt von 
Dünkirchen nach Dover mit einem tollen Panorama der weißen 
Kreideklippen an der Südküste Englands. Doch an Pause war 
noch lange nicht zu denken. Von Dover ging es direkt nach Lon-
don - der Stadtteil Greenwich und eine Bootsfahrt auf der Them-
se standen auf dem Programm.

Greenwich Park mit Royal Observatory und der Skyline Londons 
im Hintergrund

Nachdem wir die Skyline Londons an uns vorbeiziehen ließen, 
schloss sich die erste Möglichkeit für die Schüler an, alleine auf 
Erkundungstour durch die europäische Metropole zu gehen. 
Auch dieser Schritt wurde souverän gemeistert. Müde, aber 
zufrieden, machten wir uns auf in Richtung Gillingham. Die Ko-
ordination durch eine erfahrene Mitarbeiterin vor Ort lief rei-
bungslos, sodass immer zwischen zwei und fünf Schüler in ihre 
Gastfamilien verabschiedet werden konnten.
Am nächsten Morgen trafen wir uns zeitig wieder, um nach 
Canterbury, einer Kleinstadt in der Grafschaft Kent, zu fahren. 
Nach einem ausgiebigen Stadtrundgang, traten wir den Weg zur 
Universität an, um etwas über das traditionelle Spiel Cricket zu 
erfahren. Es folgten 2 Stunden intensives Training mit abschlie-
ßendem Cricket-Match der Schülermannschaften untereinander. 
Alle hatten großen Spaß, da kam nach der körperlichen Ertüch-
tigung die anschließende Stärkung beim britischen afternoon 
tea gerade recht. Wir durften landestypische Köstlichkeiten 
probieren. Einiges schmeckte den Schülern sehr viel besser als 
erwartet, anderes hingegen stieß größtenteils auf Ablehnung 
- so zum Beispiel die hochkonzentrierte Würzpaste „Marmite”, 
welche häufig auf warmem Toast gegessen wird.

EINLADUNG
Entsprechend § 9 Abs. 1 der Verbandssatzung findet am 
08.04.2025, 14.30 Uhr die nächste Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Bad Schandau statt.
Ort: Stadtverwaltung Bad Schandau – Ratssaal –

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Fragen der Bürger
4. Kontrolle und Bestätigung des Protokolls der letzten Ver-

bandsversammlung
5. Beratung und Beschluss zur Gebührenkalkulation für de-

zentrale Anlagen für den Zeitraum April 2025 bis März 2026
Beschluss Nr. 250408.101

6. Beratung und Beschluss zur Bevollmächtigung des Ver-
bandsvorsitzenden für eine Kreditaufnahme im Rahmen der 
Kreditermächtigung 2025
Beschluss Nr. 250408.102

7. Beratung und Beschluss zur Änderung der Gebührenkalku-
lation der Einrichtung 1 für den Zeitraum 2015 bis 2019
Beschluss Nr. 250408.103

8. Beratung und Beschluss zur Änderung der Abwassersatzung
Beschluss Nr. 250408.104

9. Informationen, Fragen, Anregungen

Ich weise vorsorglich darauf hin, dass aus aktuellem Anlass Än-
derungen der Tagesordnung möglich sind.
Interessierte Einwohner sind eingeladen.

Bad Schandau, den 20.03.2025

T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG



Nr. 7/2025 19Amtsblatt Bad Schandau

Rauchende Köpfe
Am 13.03.2025 machten sich fünf Schülerinnen und Schüler auf 
den Weg an die Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) 
Dresden. Dort nahmen sie am 9. Dresdner Mathematikwettbewerb 
der Oberschulen teil. Zuvor qualifizierten sich die Teilnehmer im 
schulinternen Vorentscheid. Sie gehörten dabei zu den besten 
ihrer Jahrgangsstufe. An der HTW erwarteten die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur spannende und fordernde Aufgaben, son-
dern auch ein individuelles Programm für jede Klassenstufe.
Nach einer kurzen Einführung tüftelten die Schülerinnen und 
Schüler 90 Minuten an ihren Mathematikaufgaben. Einer ausgie-
bigen Mittagspause folgte für alle Teilnehmer eine Erkundungs-
tour durch die Hochschule. So konnten die Klassenstufen 8 und 
9 während physikalischer und chemischer Experimente Einblick 
in die Labore der HTW gewinnen. In der gleichen Zeit arbeiteten 
die Klassenstufen 5 bis 7 mit den digitalen Medien der Hoch-
schule, um unter anderem eigene Kartenspiele zu erstellen.
Am Ende dieses auch so schon ereignisreichen Tages trafen sich 
noch einmal alle Teilnehmer im Hörsaal zur Bekanntgabe der Er-
gebnisse. Für erfolgreiche Teilnehmer gab es Urkunden und Ge-
schenke. Zwei Schülerinnen der Oberschule Königstein konnten 
hervorragende Leistungen nachweisen. Clara-Marie Dünnebier 
(Klasse 8a) erreichte den 5. Platz und Leonie Broszio (Klasse 6c) 
war in ihrer Altersstufe sogar die Beste, Platz eins. Damit darf 
Leonie unsere Schule beim sächsischen Landeswettbewerb in 
Chemnitz vertreten.

M. Kaulfuß

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; www.nati-
onalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; www.nationalpark-
saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalparkregion@smul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten 
ÖFFENTLICHEN VERANSTALTUNGEN (Teilnahme kostenlos):

DONNERSTAG • 10. APRIL, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht
Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung

SAMSTAG • 12. APRIL, 9:30 bis 14:30 Uhr
Gewässerkundliche Exkursion
Unterwegs im Sebnitz- und Schwarzbachtal
Familienfreundliche Erlebniswanderung entlang der Sebnitz 
und des Schwarzbaches, wobei das vielfältige Leben im und am 
Bach ergründet und Geschichten über das Wasser und die Auen 
erzählt werden; Clemens Kuhnitzsch (Hydrobiologe); Treff-
punkt bei Anmeldung; NEU und nur einmal im Programm!

Der Mittwoch hielt für uns 
eine Fahrt an Englands 
Südküste bereit. Früh am 
Morgen fuhren wir nach 
Eastbourne und wanderten 
entlang der beeindrucken-
den Kreidefelsen vorbei an 
Leuchttürmen und allerlei 
Schafen bis zum 162 m über 
dem Meer gelegenen Punkt 
namens „Beachy Head” (ab-
geleitet vom französischen 
Beauchef - schönes Kap).
Hier bot sich uns ein atem-
beraubender Blick über den 
Atlantik und den National-
park der Seven Downs.
Im Anschluss besuchten wir 
die Küstenstadt Brighton - das größte und bekannteste Seebad 
des Vereinigten Königreiches mit seiner 1899 eröffneten See-
brücke Brighton Palace Pier, dem Royal Pavillion und dem 162 
Meter hohen Turm British Airways i360.
Der anstrengende, aber schöne Tag neigte sich erst recht spät 
dem Ende entgegen, brachte aber viele schöne Eindrücke von 
denen die Schüler ihren Gastfamilien am letzten Abend erzäh-
len konnten.

Am darauffolgenden Morgen ging es mit bereits gepackten Kof-
fern erneut in die Innenstadt Londons. Als erstes besuchten wir 
das Wachsfigurenkabinett Madame Tussauds, fuhren mit der U-
Bahn in Richtung Buckingham Palace, spazierten zum Piccadilly 
Circus und entließen dort die Schüler, damit sie auf eigene Faust 
die Umgebung der Oxford Street erkunden konnten.

Piccadilly Circus im Londoner Zentrum

Alle erschienen wohlbehalten und pünktlich am vereinbarten 
Treffpunkt, sodass wir gemeinsam den Rückweg mit der Jubilee 
Line der bekannten Londoner Tube in Richtung O2 Arena antre-
ten konnten, wo bereits unser Bus zur Heimreise bereit stand.

Am Freitag, dem 14.03.2025, kehrten wir nach 5 erlebnisreichen, 
spannenden und auch anstrengenden Tagen mit vielen Eindrü-
cken und reicher an Erfahrungen wieder nach Hause zurück.

J. Gumpert C. Glahn
(Oberschule Königstein) (Oberschule Bad Gottleuba)

Leuchtturm am Beachy Head 
(Eastbourne)
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Mögliche Tätigkeiten könnten sein:
Unterstützung von landschaftspflegerischen und naturschutz-
fachlichen Maßnahmen, wie Pflanz- & Pflegeaktionen ein-
schließlich der Vor- und Nachbereitung, Gerätepflege sowie 
Unterstützung bei der Artenerfassung und beim Monitoring, 
praktische Aktionen mit Einwohnern, Schulklassen und eh-
renamtlichen Helfern in der Nationalparkregion Sächsische 
Schweiz und/oder einfache Computer-, Dokumentations- und 
Datenarbeiten, Hilfe bei der Organisation von Veranstaltungen 
und Durchführung dieser. Im Aufgabengebiet des Nationalpark-
Zentrums betreffen die Tätigkeiten die Unterstützung bei Haus-
meistertätigkeiten.

Von Vorteil sind:
Gebietskenntnisse, Erfahrungen in der Landschaftspflege, Gar-
tenbau, Naturschutz- bzw. ehrenamtliche Verbandsarbeit, Be-
reitschaft zu Wochenendeinsätzen. Sprachkenntnisse (mind. B 2) 
in Deutsch oder/und Englisch oder/und Tschechisch. Im Bereich 
des NationalparkZentrums ist handwerkliches Geschick von Vor-
teil

Wir bieten:
Während Ihrer Zeit als Bundesfreiwillige/r in der Nationalpark- 
und Forstverwaltung haben Sie die Möglichkeit, sich umfang-
reich im Bereich von Natur- und Artenschutz und Landschafts-
pflege weiterzubilden. Als Bundesfreiwilliger können Sie das 
Bildungsticket in Höhe von 15 € für den gesamten VVO beantra-
gen und nutzen. Wir bieten jeden Monat einen Bildungstag als 
Tagesveranstaltung an und 30 Tage Urlaub & ein nettes Team!
Wer sich für diese Einsatzstelle interessiert, in der National-
parkregion oder dessen Umgebung lebt und sich aktiv einbrin-
gen möchte, darf sich gern persönlich oder unter nlpfv.poststel-
le@smekul.sachsen.de melden.

Informationen und Bewerbungen an:
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
An der Elbe 4 | 01814 Bad Schandau
Telefon: 035022 900600

SONNTAG • 13. APRIL, 9:15 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Feuersalamander-Wanderung
Entdeckungstour zu den Lebensräumen eines der markantesten 
Tiere der Sächsischen Schweiz; Anjella Owsian (Rangerin der 
Nationalparkwacht); Treffpunkt bei Anmeldung; NEU und nur 
einmal im Programm!

MITTWOCH • 16. APRIL, 10:45 bis 12:45 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Alt- + Totholz – Der Schwarzspecht als Baumeister der Arten-
vielfalt
Exkursion über Zusammenhänge zwischen Alt- und Totholz-
strukturen hinsichtlich der Lebensräume des Schwarzspechtes 
und seiner Behausungen, wobei vor allem auch die vielfältigen 
Nachnutzer dieser Baumhöhlen Thema sind; Peter Hübner (Ran-
ger der Nationalparkwacht); Treffpunkt: bei Anmeldung

DONNERSTAG • 17. APRIL, 10:15 bis 13 Uhr
Waldkundliche Exkursion
Durch den Kleinen Zschand zum Hinteren Raubschloss
Försterwanderung, die sich dem Spannungsfeld Verkehrssiche-
rung und der mittlerweile sichtbaren Entwicklung des „neuen 
Waldes“ nach dem Borkenkäferbefall widmet; Ralf Schaller (NL-
PFV, Revierförster Zeughaus); Treffpunkt bei Anmeldung; NEU 
und nur einmal im Programm!

FREITAG • 18. APRIL, 10:45 bis 13:15 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht
Am Anfang waren Sturm und Feuer! – Exkursion am „Weg zur 
Wildnis“ beim Reitsteig
Erstaunliche Beobachtungen vor Ort über Kraft und Schnellig-
keit natürlicher Wiederbewaldung; Ranger der Nationalpark-
wacht Gruppe Schmilka ; Treffpunkt bei Anmeldung; Veranstal-
tungsort nur zu Fuß in ca. 70 min ab Schmilka erreichbar
Sonderausstellung IM NATIONALPARKZENTRUM BIS 30. APRIL
12 fotografische „Impressionen der Romantik“ á la CDF
Anlässlich des 250. Geburtstages von Caspar David Friedrich in 
2024 waren durch den Tourismusverband Sächsische Schweiz e. 
V. Fotografen zum Fotowettbewerb „Impressionen der Roman-
tik: Caspar David Friedrich und die Sächsische Schweiz“ ein-
geladen. Insgesamt 523 Bilder wurden eingereicht. Die jeweils 
drei besten in den Kategorien „Nebelmeer“, „Bäume“, „Sonnen-
auf- und -untergänge“ sowie „Rückenfiguren“ fanden durch eine 
Jury Auserwählung. Der Eintritt ist frei.

Freiwilligendienst in der Nationalpark-  
und Forstverwaltung Sächsische Schweiz: 

Unterstützung gesucht
Die Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz 
sucht insbesondere für praktische Einsätze im Bereich von 
Landschaftspflege und Naturschutz sowie im Bereich Veran-
staltungsvor- und nachbereitung und Hausmeistertätigkeit Un-
terstützung und bietet hierfür ab sofort Einsatzstellen in Bad 
Schandau für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an. Es handelt 
sich um ein staatlich gefördertes Freiwilligenengagement von 6 
bis zu 18 Monaten.
Sie lernen im Rahmen ihrer Tätigkeit die Ziele und Besonderhei-
ten des Nationalparks und der gesamten Nationalparkregion 
Sächsische Schweiz kennen und können kostenfrei an den meis-
ten Veranstaltungen teilnehmen. Die Einsatzzeiten können in-
dividuell abgestimmt werden. Gewünscht wird eine Arbeitszeit 
von wöchentlich 21 Stunden.

Fünf wichtige Betriebe  
starten Partnerschaft mit Sachsens  

einzigem Nationalpark
Fünf wichtige Betriebe, die ganz oder teilwei-
se im touristischen Sektor der Sächsischen 
Schweiz arbeiten, konnte Uwe Borrmeister, 
der Leiter der Nationalpark- und Forstverwaltung von Sach-
senforst am vergangenen Wochenende bei der Tourismusbörse 
Sächsische Schweiz im Netzwerk der Nationalparkpartner auf-
nehmen. Gemeinsam mit Landrat Michael Geisler konnte er im 
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung des Tourismusverbandes 
die Plaketten überreichen und die Betriebe in das Netzwerk auf-
nehmen.
Das Projekt Nationalparkpartner existiert seit 2009. Mit den 
neu hinzugekommen setzen sich jetzt insgesamt 51 Betriebe 
aus den unterschiedlichsten Kategorien in einem gemeinsamen 
Netzwerk für einen nachhaltigeren Tourismus in der National-
parkregion ein und setzen damit bundesweit Maßstäbe.
Als zentrale Botschaften stehen die Unterstützung der National-
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Freut euch auf geführte Wanderungen mit leckerer Verpflegung 
und den interessantesten Infos zur Nationalparkregion Sächsi-
sche Schweiz.
Nicht zuletzt genannt sei hier der Kulturbahnhof Krippen ge-
nannt, in dem Eigentümerin Stefanie Mathy mit dem Verein K3 
Reisende mit Kultur und Kunsthandwerk empfängt. Seit kurzem 
steht für Übernachtungsgäste eine liebevoll eingerichtete, 
großzügige Ferienwohnung im Sandsteindenkmal Bahnhof Krip-
pen anbietet. Besser kann eine Ferienwohnung für eine nahezu 
CO²-neutrale Anreise mit der Bahn, S-Bahn oder über den Elb-
radweg nicht gelegen sein.

Fünf neue wichtige Nationalparkpartner starten Partnerschaft 
mit Sachsens einzigem Nationalpark: 2. v. l.: Felix Zschoge (Firma 
Provianter), Gabriele Clauss (VVO), Kristin Arnold (BrotZeitTour), 
Stefanie Mathy (Kulturbahnhof Krippen) und Uwe Henkenjohann 
(BERGGAST) sind jetzt mit ihren Unternehmen als Nationalpark-
partner zertifiziert und unterstützen auf diese Weise die nach-
haltige Entwicklung des Tourismus und des Nationalparks in der 
Sächsischen Schweiz. Hanspeter Mayr (l.), Leiter Uwe Borrmeis-
ter (2. v. r.) und Jörg Weber (r.) von der Nationalpark- und Forst-
verwaltung von Sachsenforst freuen sich über die neue Unter-
stützung und auf die künftige Zusammenarbeit im Netzwerk der 
Nationalparkpartner.� Foto: M. Förster

Hanspeter Mayr
Pressesprecher
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
An der Elbe 4, 01814 Bad Schandau

parkphilosophie, regionale Produkte und die aktive Bewerbung 
des ÖPNV zur Reduzierung der Verkehrsbelastung im Fokus. Die 
Unterstützung der nachhaltigen Projekte wie „Gästekarte Mo-
bil“ und „Gutes von Hier“ sowie baubiologische Aspekte spielen 
im Zertifizierungsverfahren ebenfalls eine wichtige Rolle.
Jörg Weber ist in der Nationalpark- und Forstverwaltung für regi-
onale Kooperationen zuständig: „Das Projekt Nationalparkpart-
ner ist unser Beitrag zur nachhaltigen Regionalentwicklung. 
Das Netzwerk unserer Partner ist eine wesentliche Grundlage 
dafür, dass die Sächsische Schweiz beim Thema Nachhaltigkeit 
so gut aufgestellt ist und bundesweit ausgezeichnet wurde. Der 
Nationalpark auf dem Weg zur Wildnis und die nachhaltige Regi-
onalentwicklung ergänzen einander in der Nationalparkregion.“
Infoblock - unsere fünf neuen Partner:
„Der Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) unterstützt seit seiner 
Gründung die Nationalparkregion“, betont Burkhard Ehlen, 
Geschäftsführer des VVO. „Neben dem Ausbau der Infrastruk-
tur, unter anderem an den beiden Nationalparkbahnhöfen Bad 
Schandau und Sebnitz, gehören auch gemeinsame Projekte wie 
die Gästekarte Sächsische Schweiz mobil und das dichte Zug- 
und Busangebot zu den Bausteinen unserer Partnerschaft. Be-
sonders stolz sind wir auf die Nationalparkbahn, die die Säch-
sische und die Böhmische Schweiz verbindet“. Darüber hinaus 
publizieren der VVO und seine Partner gemeinsam mit dem Na-
tionalpark seit zehn Jahren den touristischen Wanderfahrplan, 
der das Nahverkehrs-Angebot auf beiden Seiten der Grenze zu-
sammenfasst. Finanziell unterstützte der Verbund in den ver-
gangenen Jahren unter anderem den Bau von zwei Bushaltestel-
len an der Bastei und Wandertafeln an neun Bahnhöfen entlang 
der S-Bahn S 1. Zudem engagiert er sich in der Trägergruppe 
Fahrtziel Natur Sächsische Schweiz.
Als Betreiberin der zwei Berggaststätten Kuhstall und Papst-
stein zählt die Firmengruppe „BERGGAST“ auch höhenmäßig 
zu den Leuchttürmen der Tourismusbranche in der National-
parkregion. Im Viersterne-Hotel und Restaurant Quartier 5 in 
Gohrisch trifft Tradition auf Moderne, sprechen Küche und Zim-
mer Gäste mit gehobenem Anspruch an. Leitbild des Betriebs ist 
für Firmenchef Uwe Henkenjohann der Genuss im wohnzimmer-
haften Ambiente mit einer gemütlichen und gleichzeitig stil-
vollen Atmosphäre. Dazu gehören die hochwertigen regionalen 
Gerichte und der nachhaltige Betrieb.
Seit langem nachhaltig ist das möglicherweise schickste Café im 
Dresdner S-Bahnnetz das „cafe & bistro drehscheibe“ im Natio-
nalparkbahnhof Bad Schandau. Wenn der Infoschalter das Herz 
des Nationalparkbahnhofs ist, ist die „drehscheibe“ seine Seele 
mit entspannt-moderner Atmosphäre und leckeren regionalen 
Snacks und Bäckerkuchen sieben Tage die Woche.
Proviantomat, so heißt die Firma und so heißen die schicken 
roten Automaten, in denen frische, regionale und saisonale 
Lebensmittel und Getränke - 24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr an zahlreichen öffentlich zugänglichen Orten der Natio-
nalparkregion angeboten werden. Das Produktsortiment wirbt 
gleichzeitig für die vielen Hofläden, Manufakturen und Bauern-
güter der Region und lädt zum Füllen des Rucksacks und zum 
ausgiebigen Genießen der Produkte unserer Landschaft ein. 
Kurze Transportwege, ressourcenschonende und nachhaltige 
Logistik und Unterstützung der regionalen Wertschöpfung und 
Produktvielfalt zeichnen machen das Unternehmen von Felix 
Zschoge zum idealen Nationalparkpartner.
BrotZeitTour ist die Firma von Kristin Arnold mit innovativem 
Konzept: Warum nicht das Wandern mit gutem Essen kombinie-
ren? Warum nicht Gästen auf Tour zeigen, was die ländliche Regi-
on an leckeren Produkten zu bieten hat? BrotZeitTour führt über 
die Lieblingswege und bringt dabei gutes Essen auf den Tisch. 
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Die Aktion ist an folgenden Terminen geplant:
Kirche Bad Schandau: Sonnabend, 12.4., 9.00 Uhr
Kirche Reinhardtsdorf: Sonnabend, 5.4., 9.00 Uhr
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die fleißig 
beim Kirchenputz in Porschdorf und Krippen mitgeholfen ha-
ben.

„Vor deinem Kreuz, Herr, will ich stille werden“ –  
Musik am Karfreitag - 18. April, 15 Uhr

Die Teilnehmer des „Chorprojekt Karfreitag“ und Instrumen-
talsolisten werden im Karfreitagsgottesdienst zur Sterbestun-
de Jesu am 18. April um 15 Uhr in der St. Johanniskirche Bad 
Schandau unter der Leitung von Kirchenmusikerin Daniela Vogel 
traditionelle und neuere Passionslieder zu Gehör bringen, die 
uns bildhaft in das Karfreitagsgeschehen auf Golgatha hinein-
nehmen.

Wir feiern Ostern 
Eine ganz besondere Nacht

Morgens, kurz vor Sonnenaufgang 
in der Kirche. Noch ist alles dun-
kel. Ganz anders wirkt der Raum, 
nur schemenhaft erkennt man die 
Fenster, die Bänke, den Altar.
An der Schwelle zwischen Tod und 
Leben, Dunkel und Licht feiern wir 
die Osternacht.
In der Nacht, in der Jesus aufer-
stand, liegen Trauer und Hoff-
nung, Todesschwärze und das ju-
belnde Lob der neuen Schöpfung 
dicht beieinander. Doch das Licht 
bricht sich durch das Dunkel, die Nacht hat ein Ende, es wird wie-
der hell: Christus ist auferstanden! Das Leben siegt über den Tod!
Mit dieser Hoffnungsbotschaft möchten wir sie einladen, mit 
uns gemeinsam in den Ostermorgen zu gehen, das Osterlicht 
hinaus in die Welt zu tragen, miteinander zu singen und das Os-
terfeuer zu entzünden.
Und so laden wir herzlich ein zu den

Osternachtsandachten am Ostersonntag in der Kirche mit an-
schließendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
• Ostersonntag, 20. April, 5.30 Uhr in Porschdorf
• Ostersonntag, 20. April, 6.30 Uhr in Reinhardtsdorf
Familiengottesdiensten mit anschließender Osternestsuche
• Ostersonntag, 20. April, 9.00 Uhr in Reinhardtsdorf
• Ostermontag, 21. April, 10.15 Uhr in Porschdorf
Osterfestgottesdiensten mit Abendmahl
• Ostersonntag, 20. April, 10.15 Uhr in Bad Schandau
• Ostermontag, 21. April, 9.00 Uhr in Krippen

Bekanntmachung über die Prüfung der Verkehrssicherheit 
der Grabmale und baulichen Anlagen auf unseren Friedhöfen

Als Friedhofsträger sind wir verpflichtet, jährlich nach Been-
digung der Frostperiode die Grabmale und sonstigen baulichen 
Anlagen auf dem Friedhof auf ihre Verkehrssicherheit hin zu 
überprüfen. Die Nutzungsberechtigten sind verpflichtet, das 
Grabmal und sonstige bauliche Anlagen an der Grabstätte dau-
ernd in einem ordnungsgemäßen Zustand zu halten.
Witterungsabhängig wird die Prüfung im Zeitraum vom

14.04.2025 bis 16.05.2025
auf unseren Friedhöfen Porschdorf, Reinhardtsdorf und Krippen, 
sowie Bad Schandau durchgeführt.
Die Nutzungsberechtigten der Gräber mit festgestellten Män-
geln erhalten ein Schreiben. Da es in der Vergangenheit auf 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 6. April
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Sonntag, 13. April
10.15 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden, Pfarrerin Schramm
Gründonnerstag, 17. April
19.30 Uhr Bad Schandau – Taizé-Andacht mit Abendmahl, 

Pfarrerin Schramm
Karfreitag, 18. April
15.00 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
Ostersonntag, 20. April
5.30 Uhr Porschdorf – Osternachtsandacht mit anschlie-

ßendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
6.30 Uhr Reinhardtsdorf – Osternachtsandacht mit an-

schließendem Osterfrühstück im Pfarrhaus
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Familiengottesdienst mit an-

schließender Osternestsuche, Gemeindepädago-
ge Schlenker

10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-
rin Schramm

Ostermontag, 21. April
9.00 Uhr Krippen – Abendmahlsgottesdienst, Pfarrerin 

Schramm
10.15 Uhr Porschdorf – Familiengottesdienst mit anschlie-

ßender Osternestsuche, Gemeindepädagoge 
Schlenker

Gemeindekreise

Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 09.04., 14.00 Uhr
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 14.04., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr, 

1. – 4. Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr, 

1. – 6. Klasse
Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 08.04., 16.00 Uhr

Reinhardtsdorf Sonntag, 13.04., 
10.15 Uhr Kirche

Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 17.55 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 17.45 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung bit-

te bei Frau Hanitzsch (035028 80368) melden.

Frühjahrsputz in unseren Kirchen

Damit vor dem Osterfest der Winterdreck aus den Kirchen ent-
fernt werden kann, erbitten wir Hilfe beim Frühjahrsputz. Je 
mehr Leute sich beteiligen, umso schneller ist die Arbeit getan. 
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Friedhöfen leider schon zu Unfällen durch umstürzende Grab-
male gekommen ist, bitten wir um Ihr Verständnis für diese not-
wendige Verfahrensweise.

Urlaub in der Kirchgemeindeverwaltung

Das Pfarrbüro Bad Schandau bleibt vom 21.04. bis 04.05.2025 
geschlossen. Beisetzungen in diesem Zeitraum müssen bis 
spätestens 16.04.2025 im Pfarrbüro von den Hinterblieben 
angemeldet werden. Außerdem ist geschlossen am 22.05. und 
23.05.2025 und 30.05.2025.
Für Terminanfragen oder für die Anzeige von Bestattungswün-
schen senden Sie uns bitte eine E-Mail an
 info@kirchgemeinde-bad-schandau.de. 
Für dringliche Beisetzungen (z. B. Sargbeisetzungen) oder 
kirchliche Beisetzungen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Schramm unter 01577 7817328.

Lissy Schartel

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Anzeige(n)

Bequem von Zuhause bestellen und wir liefern kostenlos.

BAUSTOFFE IM BLUT.
HANDWERK IM HERZEN.

BRÜCKENSPERRUNG? KEIN 
PROBLEM – WIR LIEFERN!

BAUEN+LEBEN GmbH & Co. KG  Hohnsteiner Straße 15  01814 Rathmannsdorf  Tel.: 035022 9225-0  bauenundleben.de/rathmannsdorf

Durch die Sperrung der Elb-Brücke in Bad Schandau ist der Zugang zu unserem Standort  
derzeit eingeschränkt. Aber keine Sorge – wir sind weiterhin für Sie da und bieten Ihnen  
eine praktische Lösung: Unsere exklusive Freihaus-Lieferung!

Ab sofort liefern wir Ihre Bestellungen (Baumarktartikel) ab einem Mindestwert von 39,- €  
und in handelsüblichen Mengen direkt zu Ihnen nach Hause – jeden Freitag. 

Und das Beste:  
Als Dankeschön erhalten Sie mit jeder Bestellung einen exklusiven 10 %-Gutschein. 

Nutzen Sie unseren Service und bleiben Sie flexibel. Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von BAUEN+LEBEN in Rathmannsdorf

Für weitere Infos  
hier scannen:

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/ Sebnitz (ZVWV) - ein bedeutendes 
Wasserversorgungsunternehmen im Land- 
kreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge, 
stellt Ihnen Trinkwasser mit einer hohen 
Qualität zur Verfügung und gewährleistet 
somit Ihre Versorgungssicherheit!

Alle brauchen Trinkwasser - Wir brauchen Sie!
in Königstein OT Leupoldishain und in Sebnitz

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter 
(m/w/d) für folgende unbefristete Jobs mit einer tariflichen 
Vergütung, einer Arbeitszeit in Vollzeit (38 Stunden pro Woche) 
und 30 Tagen Urlaub im Jahr in den Bereichen

•  Technik für 
 Bauleitung, Geoinformation, Vermessung, 
 Ingenieurwesen und EMSR

•  Verwaltung für 
 Personalwesen und Einkauf

•  Finanzen für 
 Rechnungswesen

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen mit
den entsprechenden Aufgabenbereichen und dem jeweiligen
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internetseite
www.zvwv.de/stellenanzeigen.
Sind Sie interessiert an einer anspruchsvollen und
langfristigen Beschäftigung? Dann bewerben Sie sich
für eine dieser Positionen - bevorzugt per E-Mail.

Ihr Kontakt: Kerstin Scott - Bereichsleiterin Verwaltung
E-Mail: bewerbung@zvwv.de · Telefon: 035971 80 60 0
ZVWV Pirna/Sebnitz · Markt 11 in 01855 Sebnitz
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Ihre Unterlagen nach 
Abschluss der Stellenausschreibung nicht zurücksenden. Wünschen 
Sie eine Rückgabe der Unterlagen, bitten wir Sie, einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beizufügen oder diese nach vorheriger 
Rücksprache bei uns persönlich abzuholen. Im Zusammenhang mit 
dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten werden nicht erstattet.

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de
Stellenangebote online: jobs-regional.de
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Das einzig Wichtige im Leben 
sind die Spuren der Liebe, 

die wir hinterlassen, wenn wir gehen.
Albert Schweitzer

Sigrid  
Zimmermann

geb. Dietze
* 29.11.1942   † 10.03.2025

In Liebe nehmen wir Abschied.
Sohn Lutz mit 

ihrem „kleinen Liebling“ Willi
Schwester Doris mit Georg

Schwester Gudrun mit Gunter
und alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 
12.04.2025, 13:00 auf  dem Friedhof  Bad Schandau statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Hans-Peter Laube
* 20.01.1950       † 17.03.2025

In Liebe nehmen wir Abschied.
Ehefrau Petra
Tochter Yvonne mit Familie  
Sohn Andreas mit Familie  

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im  
engsten Kreis statt.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Ehemann, unserem guten Vater, Schwiegervater, 
Opa, Uropa und Bruder

Joachim Tschöpel
* 11. September 1935     † 19. März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Sonnabend, dem 12. April 2025, 11:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Bad Schandau statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Edith
Tochter Sabine mit Peter
Sohn Michael
Enkelin Stefanie mit Gordian und Jolanda
Enkel Tom mit Laura
Enkel Philipp mit Laura
Schwester Christa
sowie alle Angehörigen

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Abschied nehmen

Trend zur Dauergrabpflege Anzeige

Wie die eigene Beerdigung verlaufen wird, wie wohl der Grab-
stein aussehen wird und welche Blumen einmal die Erddecke 
schmücken, das möchten immer mehr Menschen gerne wissen 
und am liebsten auch selbst beeinflussen. Sie nutzen die Mög-
lichkeit, mit einem Dauergrabpflegevertrag aktiv Vorsorge für die 
Zeit nach dem Tod zu betreiben. Der Trend zu Vorsorgerege-
lungen ist nicht zuletzt durch die immer mobiler werdende Ge-
sellschaft bedingt, doch wer einmal in das Thema eingestiegen 
ist, erkennt auch die weiteren Vorteile. Wer immer ein selbstbe-
stimmtes Leben geführt hat, hat die Möglichkeit, auch die eige-
ne Beerdigung sowie die Gestaltung und Pflege des Grabs nach 
den eigenen Wünschen zu organisieren – und gleichzeitig die 
Angehörigen zu entlasten. Die Stärke eines Dauergrabpflegever-
trags: Er ist so individuell wie die Menschen, die ihn abschließen. 
Alle Wünsche werden in einem Treuhandvertrag festgehalten.

BDF
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Musterbach-Musterstadt, im Mai 2020

Bernd Musterhausen

2. JAHRESGEDÄCHTNIS

Zur Erinnerung an unseren lieben 

David Bergmann
12.03.1999 - 04.04.2023

Zwei Jahre ohne dich! So viele Tage, Wochen und
Monate, in welchen Trauer und Schmerz unser Leben
bestimmen. Alles ist anders seither! Wir vermissen dich
unendlich - jeden Augenblick! Dennoch sind wir auch
dankbar für viele schöne Erinnerungen.

In inniger Liebe mit dir verbunden
deine Mama und dein Papa

und deine Brüder Nathanael, Jacob und Johannes

... bis wir dich eines Tages wiedersehen.
Rathmannsdorf, im April 2025

DANKSAGUNG
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still und unvergessen.
Nach dem wir Abschied genommen haben von unserer lieben

Sieglinde Storch
danken wir allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn für die vielfältigen Beweise
der aufrichtigen Anteilnahme recht herzlich.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege- und Seniorenheim
„Am kleinen Zschirnstein“ in Kleingießhübel für die

langjährige Betreuung sowie Frau Pfarrerin Schramm
für die Gestaltung des Trauergottesdienstes.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Kerstin mit Familie
Reinhardtsdorf, März 2025

Wir haben Abschied 
genommen von

Helmut Ulbrich
Es bleiben Liebe und 

tiefe Dankbarkeit für ein 
erfülltes Leben mit ihm.

Wir haben großen Trost erfahren 
durch die überwältigende Anteilnahme, 
die uns entgegengebracht wurde.

Dafür möchten wir allen danken.

Insbesondere
der Pfarrerin Dr. Luise Schramm, 
der Kirchenmusikerin Daniela Vogel, 
der Kantorei der Johanniskirche, 
der Kirchnerin Monika Hanitzsch, 
dem „Blumentöpfchen Krippen“ und 
dem Bestattungsunternehmen Holger Trede

Im Namen aller Angehörigen 
Mária Ulbrich

Bad Schandau, April 2025

Wenn sich der Mutter
Augen schließen und ein
Herz voll Liebe bricht,
dann ist das schönste
Band zerrissen, ein
Mutterherz ersetzt
man nicht.

Liesbet Schan 

* 20.01.1938   † 13.03.2025
 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied.

 Ihre Tochter Manuela mit Andreas
 Ihre Enkelkinder Jane und Andrea
 mit Familien

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 23.04.2025, um 13 Uhr auf
dem Friedhof in Porschdorf statt.

Abschied nehmen

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Friedhof mit Leben erfüllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit. Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenk-
ort für Verstorbene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, 
Biotop mit großem Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt un-
terschiedlicher Menschen, Stoff für Geschichtenerzähler oder 
Ort der Kultur- und Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt  
Letzteres immer mehr in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine 
oder auch Kirchen ein umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt  
Führungen, in denen die Geschichte des Friedhofs lebendig 
wird, über einzelne denkmalgeschützte Gräber oder über den 
Pflanzenbewuchs. Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begra-
ben liegen, stehen entsprechende Themenführungen auf dem 
Programm. So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod 
und Trauer begrenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen 
und geschichtlichen Erbes und werden als solches verstärkt  
gewürdigt.
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Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET040425_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET040425_RZ.indd   1 11.03.25   08:5211.03.25   08:52
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Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
DRESDEN UND UMGEBUNG Matthias Jahn 0151 7427 3359

l Vl V t B t
Matthias Jahn 0151 7427 3359

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Isolieren Sie die Zahlen!

3 4 7 1 5

6

9 5 7

4 3 5 1

6 8 1 2 5

5 2 6 4

1 9 2

8

4 5 9 3 6

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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20 JAHRE
kaum zu glauben, eine lange Zeit.

20 JAHRE,
das ist keine Kleinigkeit.

Viele sind bis heute begeistert,
wie man den guten Service meistert.

Wohin Mut und Ideen führen?
Das 20-jährige Jubiläum

steht vor den Türen.
20 Jahre – ein Mix aus Lachen,

Freud, Tränen und Leid, von Lust und
Frust – eine verrückte und schöne Zeit.

Unseren Gästen,
die uns ihr Vertrauen schenken

und uns immer wieder besuchen.

Unserem großartigen Team,
das mit Leidenschaft und Engagement

jeden Tag für das Wohl unserer Gäste sorgt.

Unseren Partnern und Lieferanten,
die uns über all die Jahre begleitet haben.

Unseren Freunden und Unterstützern,
die uns auf unserem Weg gestärkt

und inspiriert haben.

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre voller
Gastfreundschaft und besonderer Erlebnisse.

Familie Daniel und Michaela Mitzscherlich
mit Robert

Wir sagen Danke!

Elbhotel Bad Schandau
An der Elbe 2 · 01814 Bad Schandau

www.elbhotel-bad-schandau.de

Frische blumige Ideen für jeden Anlass
Dekoration und Geschenke.

Kommt gern vorbei,
ab 13 Uhr bin ich für Euch da
und ich freue mich auf Euch!

Telefon: 0173-8060062
Adresse: Zum Hegebusch 3 • 01855 Altendorf

E-Mail: BLUMENUNDGENUSS-KATHRIN@WEB.DE

NEUERÖFFNUNG
AB 07.04.2025 in Altendorf

KATHRIN MARX

Blumen & GenussBlumen & Genuss

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
schärft Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
seit 40 Jahren in altbewährter, sehr guter Qualität!
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 6. April 2025

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen und den Duft der Tannen riechen

Unvergessen

0800- 200 400 1

U
2

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen schafft Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Rufen Sie uns an und 
erfahren Sie mehr unter:

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909 oder  0151 42266500


